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2. dem

Der

der Weiſe

Grundſätz

Anl . 4 .

1 . der Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen der im

Kriege Gefallenen in Berlin

Verein „ Badiſcher Heimatdank “ in Karlsruhe .

Verein „Badiſcher H
in den Dienſt der „Nationalſtiftung “, daß der Vorſtand

des Landesausſchuſſes der 88inh ifürſorge als

88 Landesausſchuß der Nationalſtiftung —, die Bezirks —
und Ortsausſchüſſe , ſowie die örtlichen Fürſorgeſtellen die Auf —

gaben der Nationalſtiftung nach deren Satzung und nach den

en erfüllen , die von den Organen der Nationalſtiftung

für die Ausübung der Fürſorge aufgeſtellt werden .

In Baden wird für die Zwecke der e eene
fürſorge nicht unmittelbar , ſondern nur von dem Verein „Badiſcher
Heimatdank “ geſammelt .

Dies ſoll jedoch nicht ausſchließen , daß ausnahmsweiſe die

eine oder andere Veranſtaltung , die von der Nationalſtiftung
getroffen wird , um Mittel für ihren Zweck zuſammenzubringen ,
mit ausdrücklicher Zuſtimmung des Geſamtvorſtandes des Vereins

„Badiſcher Heimatdank “ ſich auch auf Baden erſtreckt .

Der Nationalſtiftung fließt aus Baden zu :

à) was von der Nationalſtiftung auf ihren Namen bisher
in Baden geſammelt worden iſt oder künftig 7 die

Abſatz 2 dieſes Abkommens erwähnten Veran

ſtaltungen zuſammengebracht werden wird ; Nat

in

Abkomnten

zwiſchen

und

8

Heimatdank “ ſtellt ſeine Organe in

U

828

§ 3.



im

90)
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was allein für die Zwecke der Kriegshinterbliebenen⸗

fürſorge von dem Geſamtvorſtand des Vereins „ Badiſcher

Heimatdank “ oder dem Landesausſchuß der Kriegshinter —

bliebenenfürſorge durch Sammlungen , ſonſtige Veran⸗

ſtaltungen oder Zuwendungen zuſammengebracht worden

iſt oder künftig zuſammengebracht werden wird ;

die Hälfte von dem , was ungetrennt für die Zwecke der

Kriegsbeſchädigten - und von

dem Geſamtvorſtand des Vereins „ Badiſcher Heimatdank “
oder deſſen Landesausſchüſſen durch Sammlungen , ſonſtige

Veranſtaltungen , Zuwendungen oder Stifterbeiträge zu

ſammengebracht worden iſt oder künftig zuſammengebracht

werden wird ;

die Ablieferungen der Bezirksausſchüſſe an den Geſamt⸗

vorſtand nach §S 17 Abſatz 4 Satz 1 Buchſtabe b und

Satz 2 der Satzungen des Vereins „Badiſcher Heimatdank “

und zwar ſoweit abgelieferte Mittel allein für die

Kriegshinterbliebenenfürſorge beſtimmt ſind , im ganzen

Betrage , ſoweit ſie ungetrennt für die Kriegsbeſchädigten—
und Kriegshinterbliebenenfürſorge beſtimmt ſind , zur

Hälfte ;

von der Hälfte deſſen , was ungetrennt für die Zwecke

der Kriegsbeſchädigten - und Kriegshinterbliebenenfürſorge
aus laufenden Mitgliederbeiträgen vereinnahmt worden

iſt oder vereinnahmt werden wird , für den Ausgleich⸗

fonds ( § 19 der Satzung der Nationalſtiftung ) 10 vom

Hundert , für den Marinefonds ( § 20 ebenda ) und zu

den allgemeinen Verwaltungskoſten ( § 19 ebenda ) die

auf ſie entfallenden Vomhundertſätze . Der geſamte Reſt

der Mitgliederbeiträge verbleibt dem Verein „ Badiſcher

Heimatdank “ zur unmittelbaren Verwendung , wächſt

alſo nicht dem badiſchen Anteil an dem Vermögen der

Nationalſtiftung zu , wie es nach § 18 ihrer

386
jährlich feſtgeſtellt wird und nach §S 21 Abſatz 1 Satz 2

ebenda der Verausgabung nach einem 50 ich zu

beſtimmenden Vomhundertſatz unterliegt .

4.ι

Mit den in §8 3 a —e aufgeführten Zuflüſſen der

Nationalſtiftung wird nach SS 18 —21 ihrer Satzung verfahren .



Was von dieſen Zuflüſſen nach Abführung deſſen verbleibt ,
was zur anteiligen Deckung des allgemeinen Verwaltungsauf —

wands , ſowie zur Speiſung des Ausgleichs - und Marinefonds

erforderlich iſt , wird bei der Badiſchen Bank in Karlsruhe für
die Nationalſtiftung angelegt .

Der Bank iſt die Verpflichtung der Abrechnung und der

Berichterſtattung über die Beſtände gegenüber der Nationalſtiftung
in gleicher Weiſe aufzuerlegen , wie dies von den andern von0
dem Präſidium der Nationalſtiftung in den einzelnen Bundes⸗8 0
ſtaaten zugelaſſenen Banken gefordert wird .Jag 9
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